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Halliſcher Courier bei Schwetſchke
zu machen und alle brieflichen und ſonſtigen ſchriftlichen Zuſendungen von Bekanntmachungen c. unter der Adreſſe

An die Expedition des Halliſchen Couriers (Schwetſchke)
an uns gelangen laſſen zu wollen.

Denuntſchland.
Berlin, d. 1. September. Der „Staats- Anzeiger“ enthält

Folgendes: Die in Folge Allerhöchſter Ermächtigung zur diesmaligen
Wahrnehmung der Provinzial Vertretung einberufene provinzialſtän
diſche Verſammlung der Kur und Neumark Brandenburg und des
Markgrafthums Niederlauſitz iſt heute eröffnet worden. Nachdem die
Mitglieder der Verſammlung dem Gottesdienſte beigewohnt hatten,
begaben ſich dieſelben nach dem Landſchaftshauſe, woſelbſt ihnen der
Ober Präſident der Provinz Brandenburg, Staats Miniſter Flott
well, als Königlicher LandtagsKommiſſarius, das im Allerhöchſten
Auftrage Sr. Majeſtät des Königs von dem Herrn Miniſter des Jn
nern erlaſſene Eröffnungs und Propoſitions Dekret mittheilte und
die Verſammlung für eröffnet erklärte. Das Dekret lautet:

Jn Folge der von Sr. Majeſtät dem Könige mittelſt Allerhöchſter Kabi
nets Ordre vom 9. Juli d. J. ertheilten Ermächtigung werden der zur dies
maligen Wahrnehmung der Provin ial Vertretung berufenen provinzialſtändi

en Verſammlung der Kur und Neumark Brandenburg und des Markgraf
thums Riederlauſitz folgende Propoſitionen zur Berathung und Erledigung

tvorg dec g. 24 des Geſetzes vom 1. Mai d. J., betreffend die Einführung
einer Klaſſen und klaſſifizirten Einkommenſteuer, ſoll für jeden Regierungs
bezirk, beziehungsweiſe für die Haupt und Reſidenzſtadt Berlin, unter dem
Vorſibe eines von dem Finanz Miniſter zu ernennenden Regierungs Kommiſ
ſars eine Bezirks Kommiſſion gebildet werden welche in demſelben Verhält
niſſe, wie die EinſchätzungsKommiſſionen aus im Bezirk wohnenden Mit
gliedern der Provinzial Vertretung und aus Einkommenſteuerpflich
tigen des Bezirks zuſammenzuſetzen und von der Provinzial Vertretung
zu wählen iſt. Die Provinzialſtände haben ſich den zu dieſem Zweck erforder
lichen Wahlen nach den darüber von dem Finanzminiſter ertheilten näheren
Juſtruktionen, welche der Königliche LandtagsKommiſſarius mittheilen wird,
und wobei auch das beſondere Verhältniß der Altmark Berückſichtigung gefun

zu unterziehenden L Keech g. re Geſetzes über die Errichtung der Rentenbanken vom 2.
März 1850 ſollen die Directionen der Rentenbanken ihre Geſchäfte unter Mit
wirkung und Kontrole der Provinzial- Vertretung führen wobei namentlich im
S. 47 verordnet iſt daß die Auslooſung und Vernichtung der Rentenbriefe,
welche nach S. 41 alljährlich in den Monaten Mai und November ſtattfindet,
im Beiſein zweier Abgeordneten der Provinzialvertretung erfolgen ſoll. Außer
dem beſtimmt S. 27 der hinſichtlich der Rentenbanken unter dem 12. Juli v.
J. ergangenen GeſchäftsAnweiſung, daß die Formulare zu den Rentenbriefen
und den dazu gehörigen ZinsCoupons auf Grund der darüber halbjahrlich zu
legenden Rechnung ebenfalls halbjährlich unter Zuziehung eines Abgeordneten
der Provinzial Vertretung zu revidiren ſind. Die Provinzial Verſammlung
wird aufgefordert, ebenfalls die zu dieſem Zwecke erforderlichen Wahlen nach
der hierüber dem Königlichen Landtags Kommiſſarius zugegangenen Mitthei
lung der betreffenden ReſſortMiniſterten vorzunehmen.

Des Königs Majeſtät haben mittelſt Allerhöchſter Botſchaft vom
7. April 1847 den damals zum Vereinigten Landtage verſammelten Standen
den landesväterlichen Entſchluß eröffnet, für die Kultur und den Verkehr in
der Monarchie, ſo wie zur Beförderung des ſo heilſamen Sparkaſſenweſens,
in ſämmtlichen Provinzen Provinzial Hülfskaſſen, ähnlich derjenigen, welche in
der Provinz Weſtfalen mit geſegnetem Erfolg ſeit dem Jahre 1831 beſteht,
unter ſtändiſcher Verwaltung zu begrunden und demnachſt die erforderlichen
Propoſitionen an die Provinzial Stande bei ihrer nächſten Verſammlung er
gehen zu laſſen damit nach Anhörung derſelben die Statuten feſtgeſeßt und
die neue Einrichtung ins Leben gerufen werden konne. Der zu dieſem Zweck
bereitgeſtellte Fonds von 2/500,000 Thalern kann antheilig den Provinzen erſt
nach Feſtſtellung der Statuten überwieſen werden. Demgemaß wird die Pro
vinzial Verſammlung aufgefordert einen unter Berückſichtigung der Vorver
handlungen ausgearbeiteten von dem Königlichen Landtags Kommiſſarius vor
zulegenden Entwurf eines Statuts der für die Provinz Brandenburg zu be
grundenden Provinzial Hülfskaſſe zu begutachten.

4) Jn Erwaägung der von vielen und gewichtigen Seiten gegen die Ge
meinde, Kreis Bezirks und Provinzial Ordnüng vom 11. Marz v. J. er
Hobenen Stimmen und der bei dem Einführungs Geſchäft bereits erfahrungs

mäßig hervorgetretenen Schwierigkeiten und Mißverhaltniſſe beabſichtigt dien n eine Aenderung dieſer Geſetze unter Berückſichtigung der
provinztellen Eigenthumlichkeiten und Verſchiedenheiten des Landes herbeizu
führen. Der Miniſter des Jnnern hat hierüber die sub I. beifolgende Denk
ſchrift aufgeſtellt und dem Königlichen Landtags Kommiſſarius dazu gehörige
Materialien zur Mittheilung an die e zugefertigt. DieProvinzial Verſammlung wird aufgefordert, ihr wohlerwogenes Gutachten über
die in dieſer Denkſchrift bezeichneten Geſichtspunkte und Fragen zur weiteren
Vorbereitung eines nach den Abſichten der Staats Regierung bei den Kammern
einzubringenden GeſetzEntwurfes abzugeben.

5) Nach Artikel 69 der Verfaſſungs Urkunde vom 31. Januar 1850 ſollen
zur Wahl der Mitglieder der zweiten Kammer durch ein Geſetz die Wahlbezirke
feſtgeſtellt werden welche aus einem oder mehreren Kreiſen oder aus einer oder
mehreren der größeren Städte beſtehen können. Zur Vorbereitung eines ſolchen
Geſetz Entwurfs iſt die sub II. beiliegende Denkſchrift über die Bildung der Wahl
bezirke in der Provinz Brandenburg ausgearbeitet worden. Die Provinzial Ver
ſammlung wird aufgefordert, ſich über die hiernach projektirten Wahlbezirke, mit
Rückſicht auf die obwaltenden lokalen und provinziellen Eigenthümlichkeiten, gut
achtlich zu äußern. Ferner gehört zu den Geſchäften der Provinzial Verſammlung

8) die Beſchlußnahme über den Etats Entwurf für die Geſchäfts Verwaltung
der ſtändiſchen Städte Feuer Sozietäts Direction der Kur und Neumark und
der 7 die7) die Begutachtung der beantra ä i idteenth. e vom 23. n er sanzung des revidirten Städte Feuer

8) die Wahl eines zweiten Städte Feuer Sozietäts Directo üdem Königlichen Landtags Kommiſſarius die näheren Mitteilungen z
werden.

9) Außerdem wird noch die nachträgliche Mittheilung einer Vorlage, betreffend
die Compenſation gegenſeitiger Anſprüche des Staats und der Gemeinden in dem
Herzogthum Sachſen in Folge von Kriegsleiſtungen in den Jahren 1805/15, vor
behalten.

Die Dauer des Landtages wird hiermit auf den Grund der Allerhöchſten Er
mächtigung bis zum 3. Oktober d. J. feſtgeſetzt.

Berlin den 28. Auguſt 1851.
Jm Allerhöchſten Auftrage:

Der Miniſter des Jnnern. (gez.) von Weſtphalen.
Der Staats Anzeiger“ enthält ferner folgende

Bekanntmachun g.Von dem Herrn Miniſter des Jnnern iſt auf den Grund der ihm von des
Königs Majeſtät durch Allerhöchſte Kabinets Ordre vom 9. Juli d. J. ertheilten
ſpeziellen Ermächtigung die Einberufung des Landtages der Provinz Sachſen als
interimiſtiſcher Provinzial Vertretung auf den 7. Septbr. d. J. angeordnet und

der Kammerherr Graf v. Zech Burkersrode auf Bündorf zum Landtags

Marſchall, lder Erbtruchſeß des Herzogthums Magdeburg Geheimer Regierungs Rath von
Kroſigk in Naumburg zum Stellvertreter deſſelben

und der Unterzeichnete zum Königlichen Kommiſſarius ernannt worden.
Magdeburg den 27. Aug. 1851.

Der Königliche Landtags Kommiſſarius,
Ober Präſident der Provinz Sachſen, von Witzleben.

Geſtern gab der Landtags-Kommiſſarius, Ober Präſident Flott
well ein Diner im Mäderſchen Lokale, zu welchem außer den hier
anweſenden Mitgliedern des Miniſteriums und den märkiſchen Pro

vinzialſtänden noch geladen waren: der Kommandant General von
Hahn, der Polizei Präſident v. Hinckeldey, der Biſchof Nean
der, der Probſt Peldram, der Oberbürgermeiſter Krausnick, der
Vorſitzende des Gemeinderaths, Fähndrich. Der Ober Präſident
Flottwell brachte unter Hinweiſung auf die eben vollzogene Huldigun
in den Hohenzollernſchen Landen einen Toaſt auf Se Maj. den Kö
nig aus, der Graf v. Arnim- Boitzen burg einen zweiten auf Jhre
Maj. die Königin und das Königliche Haus. Weitere W wurden
nicht grret Bruenſhweg eeef gekem aus len wo

rzog von Br Iſich perſ heit lang aufgehalten, hier wieder ein und reiſte heute



früh weiter nach Blankenburg am Harz. Der Miniſter Präſident
Frhr. v. Manteuffel will morgen (2.) von Jſchl abreiſen und am
4. oder 5. d. Mts. hier eintreſſfen. Der Oberbefehlshaber in den
Marken, General der Kavallerie, v. Wrangel, iſt geſtern Nachmit
tag wieder hier eingetroffen. Der Großherzogl. Schwerin'ſche Mini
ſterPräſident, Graf v. Bülow, iſt aus Schwerin hier angekommen.

Bekanntlich iſt in dieſen Tagen der däniſche Kammerherr Graf
Bille Brahe hier eingetroffen, wie es heißt, um die Erledigung der
Erbfolgefrage in däniſchem Sinne zu betreiben. Wie das C. B. be
richtet, würden die Verhandlungen über dieſe Frage zwiſchen Däne
mark einerſeits und Oeſterreich und Preußen als den Vertretern des
deutſchen Bundes andererſeits hier in Berlin ſtattfinden, da auch der
öſterreichiſche Geſandte in Kopenhagen Freiherr von Vrints in derſel
ben Angelegenheit hier eingetroffen ſei.

Einer tel. Dep. der Wien. Ztg. zufolge iſt der König am 30.
Auguſt 121/, Uhr Mittags in Salzburg angekommen, die Königin
wurde im Laufe deſſelben Tages dort erwartet. Am folgenden Tage
ſollten der König und die Königin in Jſchl eintreffen, wo der Kaiſer
bereits am 29., Hr. von Manteuffel am 28. Auguſt angekommen
waren.

Verſchiedene Blätter widerſprechen mit großer Entſchiedenheit der
Angabe, daß die Regierung damit umgehe, auf das im Jahr 1818
feſtgeſtellte Maximum des Zollſatzes zurückzugreifen.

Der „Katholiſche Kirchl. Anzeiger“ theilt über den Congreß der
Pius Vereine, von deſſen möglichem Zuſammentritt in Berlin wir
kürzlich berichteten, mit: der Vorort zu Linz habe ſich mit der An
frage hierher gewendet, ob die diesjährige Generalverſammlung hier
abgehalten werden könne. „Es ſteht die Bewilligung dazu in ziem
lich ſicherer Ausſicht, da man hierorts ſeitens der Behörden durch
aus human iſt und ſich nicht leicht vor Kundgebungen eines tief reli
giöſen und ſittlichen Sinnes wie anderweitig fürchtet.“

Die görlitzer Provinzial Landtagswahl iſt abermals vergeblich
geweſen, denn Herr Kaufmann Schmidt hat, wie die Br. 3. mel
det, die auf ihn gefallene Wahl abgelehnt.

Königsberg, d. 28. Aug. Das Königl. Polizeipräſidium hat
durch eine Verfügung vom 26. d. M., welche an den Vorſtand des
freie Gemeinde genannten Vereins gerichtet iſt, denſelben auf Grund
des 8 der Verordnung über das Verſammlungs und Vereinigungs
recht vom 11. März 1850 geſchloſſen und den Mitgliedern des Ver
eins zugleich bekannt gemacht, daß nach Vorſchrift des J. 16 der an
geführten Verordnung jede Betheiligung als Mitglied an dem geſchloſ
ſenen Verein bis auf Weiteres verboten iſt. (N. Pr. 3.)

Vor einiger Zeit ward gemeldet, daß Dr. Fl. Lobeck wegen Be
theiligung an Der hieſigen freien Gemeinde ſeiner Stelle als Cuſtos
der königlichen Bibliothek durch Miniſterial Reſcript entſetzt worden
iſt. Dieſes Amt iſt nunmehr dem Hr. Michaelis, Präſidenten des
hieſigen Preußen Vereins, übertragen worden. (K 3.)

Düſſeldorf, d. 29. Aug. Heute wurde das Urtel in Sachen
des hieſigen Turnvereins verkündet. Die fünf Mitglieder des
Vorſtandes ſind jedes zu 5 Thlr., eventuell zu zwei Tagen Gefäng
niß verurtheilt; auch wurde die Schließung des Vereins angeordnet.
Die Stellvertreter ſind freigeſprochen.

Kaſſel, d. 26. Auguſt. Einem zuweilen gut unterrichteten kaſ
ſeler Correſpondenten des Schw. Merk.“ zufolge bedauere Haſſen
flug die Abberufung der Bundescommiſſarien auf deren längeres

rweilen in Kaſſel er gerechnet gehabt hatte, um weſentliche Abän
derungen der Landesverfaſſung vom 5. Januar 1831 wenigſtens un
ter dem Scheine einer höheren äußeren Autorität vornehmen zu kön
nen. Wie man hört, ſind nun von Seiten der kurfürſtl. Regierung
bereits Schritte in Frankfurt geſchehen, um die Zuſtimmung für wei
tere landesherrliche Verordnungen zu erzielen. Da die deutſche Bun
desverſammlung Anſtand genommen hat, die Mitwirkung zur definiti
ven Aenderung der kurheſſiſchen Angelegenheit in den Händen von
Commiſſarien zu belaſſen, ſo ſoll der Antrag dahin gehen, einen oder
mehrere Commiſſaire zu dieſem Zweck aus der Mitte der Bundes
centralbehörde zu beſtellen und nach Kaſſel zu entſenden. Manche
glauben daß alsdann nach vorbereitender Beſeitigung von einzelnen
Artikeln in dem bisherigen Staatsgrundgeſetze die Octroyirung einer
neuen Verfaſſung mit einem neuen, auf Gliederung der Stände be
gründeten Wahlgeſetze hier zum Vorſchein kommen dürfte.

Wien, d. 30. Aug. Während man auf der einen Seite be
hauptete, daß die in Bezug auf die Handbillete Sr. Maj. vom 20.
d. Mts. vorzuhabende Beeidigung der Miniſter noch vor der Abreiſe
Sr. Maj. ſtatthaben ſollte, wird als beſtimmt von Andern angenom
men, daß Se. Maj. ſeinen erſten Plan, von Jſchl direkt nach Verona
zu reiſen, gufgegeben und die Beeidigung für ſeine Rückkunft von
Jſchl, welche auf den 2. oder 3. Septbr. erwartet wird, befohlen ha
be. Die Erzherzogin Sophie, Mutter Sr. Maj., wird bis zum 10.
Septbr. in Jſchl bleiben, dann aber, wenn die Umſtände nicht erlau
ben, daß der Erzherzog Ludwig ebenfalls dahin gebracht werde, wie
der nach Wien zurückkommen.

Aus Italien wird von den großen Vorbereitungen gemeldet, wel
che daſelbſt zum Empfange des Kaiſers gemacht werden. Um Verona
wird ein großes Zeltlager zur Unterkunſt der daſelbſt zu koncentriren
den Truppen errichtet. Am 22. Septbr. wird Se. Maj. in Monza
eintreffen, wo die geſammte Generalität der italieniſchen Armee, ſo
wie die glänzende Suite Sr. Maj. ſich verſammeln wird. Von da
gus dürfte der Kaiſer noch am ſelbigen Tage die Rückreiſe nach Wien
antreten, wo derſelbe in der zweiten Hälfte Septembers mit Beſtimmt-
heit erwartet wird.

Aus Jſchl meldet man die Ankunft des Erzherzogs Franz Karl.
Der Kaiſer Ferdinand wird die Winter Reſidenz in Prag am ISten
Septbr. beziehen. Die Kaiſerin Maria Anna dürfte am 8. Septbr.
in Reichſtadt eintreffen. Der geweſene K. ViceAdmiral FML. von
Dahlerup iſt nach Kopenhagen abgereiſt.

Im ſüdlichen Mähren greift die Cholera auf eine bedrohliche Weiſe
um ſich. Jn einem einzigen Orte ſind binnen wenigen Tagen von
170 Erkrankten 71 geſtorben. Selbſt mehrere tüchtige Beamte hat
ſie bereits als Opfer gefordert. Bis jetzt iſt die Cholera in dem Murch
thale am ſtärkſten aufgetreten.

Frankreich.
Paris, d. 30. Auguſt. Abermals haben 10 Generalräthe,

Haute Rhin, Hautes Pyrenées, Jle et Vilaine, Ardennes, Manche,
Lot, Haute Marne, Nièvre, Haute Saone und Haute Vienne, mit
hin im Ganzen jetzt 26, für Reviſion geſtimmt. Von den lyoner An
geklagten ſind Alphonſe Gent, Ode, Longomazino und in contuma-
ciam de St. Prix, Rey, Gaſton Carrière und Saillant zur Depor
tation, 18 zu 15 bis 5 Jahren Zuchthaus, 11 zu 2 Jahren bis 6
Monaten Haft verurtheilt und 14, worunter 2 abgehende, freigeſpro
chen worden. Der Civil Ingenieur Seelhof iſt im Departement Nie
derrhein verhaftet worden.

Nachrichten aus Halle.
Am vergangenen Sonnabend hat ſich hier folgender Unglücksfall

zugetragen: Dem auf der Magdeburger Chauſſee wohnenden Oekono
men Schüler welcher mit zwei Mägden in einem leeren Erndte
Wagen auf der genannten Chauſſee fuhr, gingen in der Nähe des
„grünen Hofes“ die ſcheu gewordenen Pferde mit dem Wagen durch.
Hr. S., welcher nebſt der einen Magd von dem mit größter Schnel
ligkeit dahin rollenden Wagen ſpringen wollte, blieb vermuthlich dabei
hängen und wurde eine Strecke auf der Chauſſee entlang geſchleift,
wodurch er ſehr ſchwere Verletzungen an der Bruſt, dem einen Ober
arm und dem Kopfe erhielt. Auch die eine Magd wurde bedeutend
im Geſicht und an den Zähnen verletzt, indem ſie beim Herausſpringen
auf das Geſicht fiel, während die andere auf dem Wagen ſitzen ge
bliebene mit dem bloßen Schrecken davon gekommen iſt. Merkwürdig
iſt dabei noch, daß die Pferde nach dem Felde rannten, wohin Herr
S. hatte fahren wollen, und dort ſogleich ſtehen blieben.

Fremdenliſte.
Angekommene Fremde vom 1. bis 2. September.

Jm Kronprinzen Hr. Gutsbeſ. Graf v. d. Schulenburg a. Vitzenburg. Hr.
Juſtizrath Maas a. Bernburg. Hr. Partik. Bracow a. London. Hr. Lieut.
v. Oſten a. Berlin. Hr. Rittergutsbeſ. v. Ohlen a. Reichen. Die Hrru.
Kaufl. Kettner a. Stettin, Meyer a. Leipzig Schrader a. Braunſchweig,
Lippmann a. Würzburg.

Stadt Zürich Hr. Gutsbeſ. v. Sprenger a. Schleſien. Hr. Prof. Cariſch a.
d. Schweiz. Die Hrrnu. Kaufl. Kitzitoff a. Frankfurt, Wieſe a. Weiningen,
Schwanhagen a. Braunſchweig Sanders a. Breslau, Buſchow a. Rheidt,
Ziegler a. Weinſtockheim, Krauſe a. Oſterode, Franz u, Rathſam a. Magde
burg Siegheim a. Berlin.

Goldner Ning: Hr. Rechts Anwalt Seeligmüller a. Cönnern. Hr. OAmtm.
Lüttich a. Wendelſtein. Die Hrru. Amtl. Ditfurt a. Großenhain, Tölke a-
Ornewitz. Die Hrru. Kaufl. Schäfer a. Mühlhauſen, Albers a. Colditz, Wie
mann a. Seehauſen, Knewels a. Magdeburg. Hr. Forſtbeamter Pölke a. Zie
genrück.

Engliſcher Hof: Die Hrru. Kaufl. Goldſchmidt a. Mainbernheim, Orb a.
Mainz, Steinberg a. Hamburg Hammer a. Paris. Die Hrru. Stud. Berg
feld u. Peters a. Jena. Hr. Apoth. Kraft a. München. Hr. Partik. Böſcher
a. Braunſchweig

Goldnen Löwen: Hr. Poſt Dir. Daniel u. Hr. Kaufm. Vöhme a. Greußen.
Hr. Prem. Lieut. v. Dankelmann a. Bonn. Hr. Prof. Pfitzner a. Poſen
Hr. Kittergutsbeſ. v. Bielefeld a. München. Hr. Geh. Rath v. Lindemann
a. Frankfurt. Die Hrru. Kaufl. Schmidt a. Dresden Kinne a. Naumburg.

Stadt Hamburg Hr. Gutsbeſ. Günther a. Magdeburg. Hr. Baurath Trieg
ner a. Berlin. Hr. OAmtm. Zabel a. Gorsleben. Hr. Rentier v. Eberhar
a. Hresden. Hr. Bergmſtr. Mähnert a. Wettin. Hr. prakt. Arzt Dr. Ritte
a. Breslau. Hr. Kaufm. Kahn a. Mainz.

Schwarzer Bär: Die Hrrn. Fabrik. Arendt a. Raguhn, Sandkuhl a. Zerbſt.
Die Hrrn. Kaufl. Scheider a. Landau, Kümmel a. Aſchaffenburg.

Goldne Kugel Die Hrru. Schauſp. Kühn a. Breslau, Mansberg a. Braun
ſchweig, Hänſchel a. Dresden. Die Hrru. Kaufl. Liepmann a. Bernburg
Kaufmann a. Mannheim Oertel a. Berlin, Schulze a. Neudietendorf, Uhle
mann a. Bamberg, Krüger a. Hamburg Klinghammer a. Breslau.

Magdeburger Bahnhof: Hr. Partik. Stamberg a. Gotha Frau Amtm.
Lieskau a. Sondershauſen. Frau Amtm. Rühlemann a. Erfurt. Hr. Apoth.
Pinkert a. Königsberg. Hr. Offiz. Sourne a. Straßburg. Hr. Commiſſio
nair Quasdorf a. Liebenwerda. Die Hrru. Kauft. Kaulfuß a. Serlin, Buch
mann a. Marburg, Degen a. Torgau, Metzner a. Rochlitz.

Hr. Rentierüri Kaufm. Edlefaſen a. Hamburg.Thüringer Bahnhof: Hr Hr. Poſt Juſp. Bolzenthal, Hr. Juſp. Werthow
Dambrowski a. Petersburg.
u. Hr. Geh. Reg. Rath Kügler a. Berlin. Hr. Superint. Wandrey a. Hai
nau. Hr. Paſtor Tritt a. Stendal.

Meteorologiſche Beobachtungen.

September. Morgens 6 Uhr. Nachm. 2 Uhr. Abends 10 uhr. Tagesmittel,

Luftdruck 335,63 Par. L. 335,25 Par. L. 334,36 Par. L. 35,08 Par. L.
e

Hunſtdruck 5,25 Par. L. 2,86 Par. e. 3,70 Par. 3,27 Par. e.

Relat. Feuchtigk. 0,76 pCt. 0,58 pCt. 0,92 pCt. 0,75 pCt.
Luftwärme 8,8 G. Rm. 10,4 G. R. S,0 G. Rei l G. R

Alle Luftdruckbeobachtungen ſind auf die Temperatur O Grad Regum. reducirt



Bekanntmachungen.
Mit Zuſicherung einer äußerſt ſchnellen Heilkraft empfing ich am heutigen Tage in Commiſſion

S Engliſche PatentLeinwand
gegen jede ArtKopfweh, Zahn u. Ge

Freiwilliger Verkauf.
Die zum Nachlaſſe der Johann Gott-

fried Henze' ſchen Eheleute gehörige, beinſtr gelegene Windmühlenbeſitzung
Nr. 7 des Hypothekenbuchs, abgeſchätzt auf
2325 20 6 ſoll mit den vorhande
nen Mühlengeräthſchaften auf
den 6. Oetober 1851 Vormittags

11 Uhr
an Gerichtsſtelle in Landsberg ſubhaſtirt
werden.

Taxe, Hypothekenſchein, Mühleninventarien,
Verzeichniß und Pachtcontracts Verhandlungen
ſind im IV. Büreau-Zimmer Nr. 15 des hie-
ſigen Kreisgerichts einzuſehen

Delitzſch, den 14. Juli 1851.
Königl. Kreis Gericht, II. Abtheilung.

Gicht, eſichts-Schmerzen, Seitenſtechen, Ohrenbrauſen, Au
Rücken und Kreuzſchmerzen (Hexenſchuß), Fußgicht, Nothlauf,

Krampf, geſchwollene Glieder u. ſ. w.
Jn Paqueten mit Gebrauchs Anweiſung à I Thlr. Court.

Ueber die außerordentliche Wirkſamkeit dieſer Leinwand in allen rheumatiſchen Leiden
braucht hier nichts geſagt zu werden, indem amtlich beglaubigte Zeugniſſe ſich ganz unzwei

Das darf aber nicht verſchwiegen werden daß ſie vor allen
Ketten, Ringen, Bogen, Ableitern und wie dieſe Maſchinen ſonſt noch heißen mögen, unbe
dingt einen höchſt anerkennenswerthen Vorzug hat, nämlich den

Halle, den 1. September 1851.

deutig darüber ausſprechen.

Augenfluß, Bruſt

daß ſie wirklich hilft!
Friedrich Arnold am Markt.

„Miſſions- Gottesdienſt
in der Kirche zu Friedeburg Sonntag den
7. Septbr., Sonntag den 12. October, Sonn

tag den 9. November
allemal Nachmittags halb 2

S
Vorräthig

bei

Uhr.

Fette Kühe und fette Hammel ſtehen im
Gute Nr. 1 in Schiepzig zum Verkauf.

en
Ilermann Berner

Kladderadatsch in London 5. Ieft.
Preis 2 Silbergroschen,.

e

Sort. und Antiquariatsbuchhandl.

Halle. Markt M. 725.

I S 5 I.

C ä e vo er enerhbner Blumiſten
E. H. Krelage Sohn in IHaurtem in IHollanck,

vorräthig bei
W. VFVürstenberg im IIalIIe aS.

Diejenigen Blumenzwiebeln, welche ſich vorzugsweiſe und gut im Zimmer treiben laſſen, ſind mit einem diejenigen, welche weni
ger Wärme vertragen können, mit einem bezeichnet, die nicht bezeichneten kommen nur in dem Garten fort.

pro Stück

Hyacinthen,
Gefüllte blIaue-

Mügnon von Dryfhout
Grande vedette
Madame Marmont
General Antink
Pnvoyé
Lord Wellington 3
Prinz Heinrich v. Preussen 3,

Cramerus 3Bleupourpre. 3
Gerfüllte rothe-

Van Walr e 9Bouquet tendre 9Rouge, poupre et noir 9

Betty 6La beauté supremée 6
Grossfürst groß und prachtvoll

3

KActeur, groß, ſchön 3
Hugo Grotius, früh 3
Panorama, früh und ſchön 3

Gerüllte weisse-
Sphaeramundi, mit blau, vor

züglich 9Prinz Von Waterloyw, groß 9
Anna Maria bunt
Sultan Achmet 3w Gekroond juweel van Haarlem

3

Mliss Letty, groß 6
Penelope, bunt 3Herwine, groß 3

9 Kenan Hasselaar, ſchön

pro Stück

erfüllte gelbe
Bouquet orange b doppelton chor St rBarjatinsky 3

BEinfache blIaune-
Baar Claviter
Le crépuscule, prächtig
Vinalea
Castor, früh
L'amie du coeur

Einfache rothe.
Copernious I, ſehr ſchön
Semiramis, dito
Donna de Gloria, prächtig
Kenan Hasselaar rosa
Copernicus II,
Riperda, rosa
Goerres, feuerroth früheſte
La victoire

e O C

Einfache weis s e.
Madame de Staèl, ſchönſte
Staaten General
Veronia
Grande blanche royal
Grandeur triomphante

e r r r

Binfache gelbe-
4

Veberwinder (Grand Vain-

queur) 3Gefüllte m Rummel,
Dunkel rosa und blassroth
im allerbeſten Rummel 2

pro Stück

Schwarz-, dunkel- und hellblau,
im allerbeſten Rummel 2
Weiss und weiss mit roth im
allerbeſten Rummel 2

Trauben-Hyacinthen,

pro Stück

Bizardes mit gelbem Grunde im
allerbeſten Rummel 1

Bybloemen u. Bizardes untereinan
der im allerbeſten Rummel 1

Vrühe einſache.
Von allen Sorten und Farben imMoschatum Dubeadé 2majus 2 allerbeſten Rummel 1

NarcissenTul Pen. PDoppelte, im allerbeſten Rummel

Doppelte frühe. IDuc van Thol 1Tournesol Jonquwillen.
Späte panachiürte PDoppelte, goldgelb, n

ür das freie Land. 2fus f Tazetten, weiss und gelb, imBybloemen, allerbeſten Rummel 2
Berto violet 4Bouquet parfait 4 PaeonienPFenfond blanc 4 in 12 der neueſten Sorten.
Comtesse de Provence 4 Alpi lora alba pieta la

v rosea pallida 22Bizar des. viane red 22Couronne jaune 4 grandiflora rosea lute-

Belle mode 4 22Pruchymene 4 wmaidenblush 22La singulieère 4 „rosea triumphans 22NMonon enor 4 v versicolor 22Cchrysanthemiſlora
dulis superba 2Bybloemen e in r 25lutea Variegata 22

mit weißem Grunde im allerbeſten Zpeciosa striata 22
Rummel t 2 Vioetoire modeste 22

M. Nachmittags 1 Uhr ſoll dasDen 6. d. M Wallwle vanObſt auf dem Gottesacker zu
pachtet werden.

ver kauft Halle, Weingärten.

ulze.

Halle.

Verkauf eines Reitpferdes!
Ein feingerittenes im Sten Jahre ſtehendes

Reitpferd von guter Raſſe ſteht ſofort zum
Grüne und geſchälte e Verkauf im Gaſthofe zur goldenen Kugel in iſt der Lade

t

RapsSpreu liegt noch zum Verkauf Halle
alter Markt beim Oekonom A. Preßler.

Während

Vermiethung.
des bevorſtehenden Jahrmarktes

n aebſt Wohnung gr. Steinſtraße

Nr. 130 zu vermiethen.



Hausverkauf.
Ver änderungshalber will ich mein in der

Leipziger Straße Nr. 320 belegenes Haus un
ter annehmbaren Bedingungen verkaufen. Daſ-
ſelbe befindet ſich in gutem baulichen Stande
und enthält: einen großen Verkaufskaden, 12
heizbare Stuben, Kammern, Küchen, gewölbte
trockne Keller, Hof und Bodenraum, Brun
nenwaſſer, Stallung u. ſ. w., und iſt das Nä
here im Hauſe ſelbſt bei der Eigenthümerin zu
erfragen.

1000 1200, 1400, 2000 und 3000 bis
5000 ſind auf ländliche erſte Hypothek zum
1. October auszuleihen durch J. G. Fiedler
in Halle, kl. Steinſtraße

Rebhühner
kaufe auch in dieſem Jahre und zahle bei fri
ſcher großer Waare ſtets die höchſten Preiſe.
S.Julius Kramm, gr. Steinſtr. Nr. 85.

3 und

Friſcher Kalk
Freitag und Sonnabend, den 5. u. 6. Septbr.,
in der Giebichenſtein er Amtsziegelei.

Ein Lehrling kann in meiner Bäckerei ſofort
oder zu Michaelis placirt werden.

Thiele, Ranniſche Straße Nr. 505.
m*4

FamilienNachrichten.
TodesAnzeige.

Heute früh 10 Uhr entſchlief ſanft zu
einem beſſeren Leben unſer guter Vater und
Schwiegervater, der frühere Mühlenbeſitzer
Friedrich Hoffmann zu Eisbdorf, in
einem Alter von 75 Jahren. Allen unſeren
lieben Verwandten und Freunden dieſe traurige
Nachricht zur ſtillen Theilnahme.

Eisdorf, den 1. September 1851.

Geld Cours.

Der Mühlenbeſitzer Henze und Frau.

T h

Fond

Berlin, den 1. September. Preuß Cour. Z. Preuß Cour.
W Brief. Geld. Gem. s Brief.ſ Geld.] Gem.Fonds Courſe. DüſſeldorfElberfelder Priorit.f T

Preuß. Freiwillige Anleihe 5 107 106 do. Priorit. 5do. Staats Anleihe v. 1850 4 104 103 Magdeburg Halberſtädter 147 146
Staats Schuld Scheine a 89 88 Magdeburg Wittenberger 4 71 àOder DeichBau Obligationen 4 do. Prioritäts 5 103 70),Prämienſch. d. Seeh. à St. 50 Niederſchlefiſch Märkiſche 92
Kur u. Neum. Schuldverſchr. 3 S do. Prioritäts r 98Berliner Stadt Obligationen 5 1105 do. Prioritäts 4 102, 102
do. do 3 87 do. PrioritätsWeſtpreuß. Pfandbriefe 3 93 92 do. Prioritäts III. Serie 5 104

Großherzl. Poſenſche do. 4 102 do. IV. Sexrie 5 1037, 103,do o re 93 Oberſchleſtſche Lit. A. 136, 135,Sſtpreuß. do. 3 do PrioritätsPommerſche do. 3 97 do. Dit. B. 3 123Kur u. Neumärk. do. 3 97 Prinz Wilh. (Steele Vohw.)
Schleſtſche do. 3 S do. Prioritätsdo. vom Staat garant. Lit. B. 3 S do. M. Serie. 5
Preuß. Rentenbriefe 4 101 1007, Rheiniſche 68Preuß. Bank Antheil Scheine 101 do. (Stamm-) Prioritäts 485 84

Friedrichedor n d l rn z iü o. o ulbcecte d. v grten 8 8 S RuhrortCrefeldKreisGladb. 3 en

en r 4 r JEiſenbahn Actien. targard Poſen 82eder eſet e 4 871 Thüringer 78 77Bergiſch Märkiſche m S do. Prioritäts Oblig. 4 103
do. Prioritäts- Bee Wilhelmsb. (Coſel Oderberg)Berlin Anhalter Lit. A. u. B. v S do. I Prioritäts
do. Prioritäts 499 ändiBerlin Hamburger 101 r ndo. Prioritäts 4 103 102 Cöthen Bernburger

do. U. E. e et h 2 51do. h Krakau Oberſchlefiſche sBerlin Potsdam Magdeburger 77 Kiel Altona 4 110 109do. Prioritäts- Obligationen 4 975 Mecklenburger ado. do. 104 103 Nordbahn (Friedr. Wilh.) 57do. do. Lit. D. 5 e 103 Zarskoe-Selo soBerlin Stettiner 129 128 edo. Prioritäts Oblig. 5 Ausl. PrioritätsActien.Cblu Mindener 3 108 Krakau Dberſchlefiſche 4do. Prioritäts Oblig. a Nordbahn (Friedr. Wilh.) 5 100do. do. I. m. 105Düſſeldorf Elberfelder Kaſſen Vereins Bank Actien 4 108
Leipzig den 1. September.

Cvurſe Ange Etaatspapiere. Angeim 14 Fuß. voten. veſast Actien e boten Geſucht
Pr. Frsd'or à 5 auf 100 v Teip Stadt önganonen Teinere SAnd. ausl. Louisd'or à 5 4 nach ge do. do. 4ringerem Ausmünzfuße auf 100 87 do. do. 4 S uHoll. Huc. à 3 auf 100 6 Sächſ. erbl. Pfandbr. à e v. 500 91
Kaiſerl. do. do. auf 100 6 pon 100 u. 265 SBresl. do. à 65 As auf 100 57 à 4 von 500 S 101Paſfir do. do. à 65 As auf 100 5 von 100 u. 2
Conv.Spec. u. Gld. auf 100 S Sächſ. lauſ. Pfandbriefe à S Sidem 10 u. 20 Kr. auf 100 2 Sächſ. z. B. S 942,Staatspapiere. Sächſ. do. do. a 100r Zinſen. Lpi. Dresd.eEiſenb. PreBel. à s 109Königlich ſächſiſche Staats Papiere à Thüringiſche Prior. -Obl.39 im 14 von 1000 u. 500 85 Königl. pr. tenerCreditKaſſenſch
kleinere 33 à 3 im 14 g. v. 1000 n. 500 85à 4 do. do. von 600 99 kleinerea a o do. do. von 500 u. 200 103 Kön. Pr. St.Schuldſcheine à 3
à 59 do. do. von 500 u. 200 105 Pr. 100 rdo. do. kleinere r Kaiſ. k. öſterreich. Met. pr. 150 ſ.Königl. ſächſ. Landrentenbriefe à Zu a V.im 14 F. v. 1000 u. 500 90 a en. gachſebait. Et. bie i S. pr. etAct. d. eh. ſächſ. -bair. E. B. Actien der W. B. pr. St. S1855 à 4 ſpäter à 3 v. 100 87 Leipz. Bank Actien à 250 pr. 100 173
do. ſächſ. ſchleſ. 4 5 pr. 100 100 Lpz. Hresd. Eiſenbahn Act. K 100

Pr. Obl. d. ehem. Chemn. R. Eiſenb. pr. 100 148
Anl. à 10 4 eEebbaugittan do. Pr. 100 26do. do. a 100 5 103 BerlinAnhalt à 200 pr. 160 113keipz. Stadt Obligationen à 3 im Magdeburg Keipz. do. Pr. 100 227
14 von 1000 u. 500 94 Thüringiſche do. Pr. 100 78

GebauerSchwetſchke'ſche Buchdruckerei in Halle

Bei unſerer Abreiſe von hier nach Montjoie
ſagen wir allen unſern lieben Freunden und
Bekannten ein herzliches Lebewohl und bitten
um freundliches Andenken.

Halle, d. 2. September 1851.
E. Fließbach und Frau.

WMarktberichte.
Halle, den 2. September.

Weizen 1 20 A bis 2Roggen 1 2 18 9 1 r e
Gerſte 82 6 1 7 6Hafer 1 12 3 9Magdeburg, den 1. September. (Nach Wispeln.)

Weizen 42 48 Gerſte 27 29Roggen 42 44 Hafer 20 24
KartoffelSpiritus, die 14,400 Tralles 24

Berlin, den 1. September.
Weizen loco 51——56

1 e 88pfd. bunter poſener zu 54 be
geben.

Roggen loco 39 42
P u. bz. 392, Bri,

2

pr. Sept. Oct. do.Pr. Oct. Nov. 39 u. 40 bz. u. Br., 39 G.
pr. Früht. 1852 40 41 u. 407, bz. 41

Br., 40 G.
Gerſte, große, 30——32
Hafer loco 22—24

pr. Sept Oct. 48pfd. 21 u. 20, 50pfd. 219,
u. 21.

pr. Frühj. 1852 50pfd. 211 bz.
Erbſen 37—40
Rappsſaat Winterrapps 65——66 f.

Winterrübſen 64——65
Leinſaat 57——60

Rüböl c 10 Br., 9 G.
ept. 996, u. z bz., 10 uSept. Oct. t Wo

Oct. Nov. 10 Br., 10 G.
Nov. Dec. 107 u P bz., 10, Br., 10 G.
Dec. Jan. 10 Vr., 10 G.Jan. Febr. 16 Br., 107, G.
Febr. März 10 Br., 107, G.
März April 107 Br., 10 G.
April Mai do.Leinöl loco 11912
r. Sept. Oct. 11 12

Spiritus loco ohne Faß 17 bz.
mit Faß 16/, u. 17 bz.
Sept. 167, Br., 167/2 bz. u. G.
Sept. Oct. i6 Br., 16 à M bz. u. G.

ODet. Nov. 16 Br. 16 G.
April Mai 17 bz., Br. u, G.

Breslau, d. 1. Sept. Weizen weißer, 5156
do. gelber 48—54 Roggen 38-—44 Gerſte
26-29 Hafer 20—22

Stettin, d. 1. Sept. Roggen Sept. 39, 40 Br.Sept. et 48 bz. Früh 30 389, bz. Nuest
bz. Spiritus Sept. 22, 22 bz., Frühj. 22 G.

Hamburg d. 1. Sept. Weizen u. Rändert. Oel ſtill, Oct. 25 h oggen unver

Waſſerſtand der Saale bei Halle
am 1. Sept. Abds. 6 Uhr am Unterpegel 5 Fuß 5 oam 2. Sept. Mgs. 6 Uhr am Unterpegel 5 33 5 Le

Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg
den 1. September am alten Pegel 32 Zoll unter 0.

am neuen Pegel 4 Fuß 6 Zoll.

Schifffahrtsnachricht.
Die Schleuſe zu Magdeburg paſfirten

Aufwärts: d. 31. Auguſt. H. Meinecke, Dün
gererde, v. Neuft. Magdeburg n. Coswig. D. Son
nenſchmidt, desgl. J. Möbius, Güter. v. Magdeburg
n. Dresden. C. Weber, Lumpen, v. Berlin n. Halle.
D. A. Annecke, Stabholz, v. Spandau n. Bernburg.
Sittig u. Walſtab, Dachſteine, v. Rathenow n. Buckau.

S. Fabian, desgl. n. Calbe aſS. C. Herms,
Brennholz, v. Tangermünde n. Buckau. W. Biener,
Güter, v. Hamburg u. etſchen. W. Hönel, desgl.
n. Dresden. Den 1. Sept. G. Hering, 2 Kähne,
Güter, v. Hamburg n. Tetſchen. G. Quandt, deegt.

L. Neubert, Steinkohlen, v. Hamburg n. Bernburg
F. Hartmann, desgl. A. Borsdorf, Coaks, von

Hamburg n. Sothenburg. J. Herus, desgl.
Zimmermann Coaks, v. Berlin desgl. Wwe. Schul
(chenk, Güter, v. Hamburg n. Halle Schröder,
desgl. A. Vornemann, Coaks, v. Hamburg n. Bern
burg. M. Vennecke, desgl. Sittig u. Walſtab,
Dachziegeln, v. Rathenow n. Schönebeck. Comt.
Kähne S. Schifff., 4 Kähne, Stabholz, v. Spandau n.
Schönebeck. L. Duvinage, Güter, v. Berlin n. Halle

Niederwärts- d. 31. Auguſt. W. u. J. Zappe,
2 Kähne, Braunkohlen, v. Außig n. Magdeburg.
Den 1. Sept. B. Klepſch, fr. Obſt, v. Außig n. Berlin.

W

Magdeburg den 1. September 1851.
Königl. SchleuſenAmt. Haaſe.
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